
Mit der NAW.NRW gestalten die Hochschulen für 
angewandte Wissenschaften in NRW gemeinsam 
den Weg zu einer nachhaltigen Zukunft 

Die Allianz zeigt das Engagement der Hochschulgemeinschaft in 

der Auseinandersetzung mit einer nachhaltigen Entwicklung der 

Gesellschaft. Die Hochschulen fördern mit der Unterstützung des

Ministeriums für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW das 

Themenfeld Nachhaltigkeit in Forschung, Lehre, Transfer und be-

gleiten politische Entscheidungsprozesse.

Nachhaltigkeit wird aktiv in die Curricula aufgenommen. Studieren-

de werden darauf vorbereitet, Verantwortung zu übernehmen. Nach-

haltigkeit, Ethik und gesellschaftliches Gesamtwohl finden stärkere 

Berücksichtigung in den bestehenden Studienangeboten.  

Gemeinsam werden innovative Lösungen für zentrale gesellschaft-

liche Herausforderungen entwickelt, um z.B. den Einsatz erneuer-

barer Energien zu optimieren, nachhaltige Mobilitätskonzepte 

zu erforschen sowie dabei gesundheitsrelevante Fragestellun-

gen zu integrieren.

Hochschulen kooperieren mit Unternehmen, Verbänden, 

Behörden, Kommunen und Organisationen, um nachhaltige 

Innovationen voranzutreiben und Best Practices zu verbreiten. 

Durch den Transfer von Wissen und Technologien leisten sie einen 

direkten Beitrag zur Umsetzung nachhaltiger Lösungen in der Praxis.

Mitglieder der Nachhaltigkeitsallianz:
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NACHHALTIGE ENTWICKLUNG ALS 
VERANTWORTUNG

Grundwerte ResilienzSelbstverp� ichtung
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NAW.NRW ist eine Initiative von 21 Hochschulen für angewandte Wissenschaften in NRW.
Sie wird gefördert vom:



Nachhaltigkeitsthemen gewinnen an internationa-
ler Sichtbarkeit und bieten die Chance zur koope-
rativen Weiterentwicklung der eigenen Institution

Die International Spring School Sustainability@NRW

lädt ab 2025 jährlich Studierende, Promovie-

rende, Lehrende und Aktive aus Zivilgesell-

schaft, Unternehmen, Politik und Kommu-

nen ein, sich für eine nachhaltige Zukunft 

zu engagieren. Ihr Ziel ist es, eine le-

bendige Plattform zu scha� en, auf der 

sich die Hochschulen für angewandte 

Wissenschaften (HAW) mit der Gesell-

schaft vernetzen, um gemeinsam an Lö-

sungen für drängende Nachhaltigkeits-

fragen zu arbeiten. Im Jahr 2025 steht das 

Thema Social Justice im Zentrum, denn so-

ziale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit sind 

untrennbar miteinander verbunden.

 Die Spring School trägt dazu bei, das Bewusstsein 

für die Herausforderungen der Transformation in un-

serer Gesellschaft zu schärfen. Durch die interdiszipli-

näre Zusammenarbeit werden fortschrittliche Lösungen 

mit und für die Praxis angestoßen. Dies stärkt die Sichtbar-

keit der HAW in Sachen Nachhaltigkeit sowohl national als auch 

international.

Es wird ein umfangreiches Programm angeboten, um ein brei-

tes Spektrum an Perspektiven, Ideen und eine inspirierende 

Lernerfahrung zu schaffen. Der Fokus liegt auf einer offenen 

Atmosphäre, in der die Teilnehmenden sich aktiv einbringen 

und mitgestalten können.

EngagementWorkshops Vielfalt

NAW.NRW
Spring School

Nachhaltigkeitsthemen gewinnen an internationa-
ler Sichtbarkeit und bieten die Chance zur koope-
rativen Weiterentwicklung der eigenen Institution

ÜBER GRENZEN HINWEG AGIEREN



Vorlesung PartizipationDiskurs

Den Diskurs über eine nachhaltige Entwicklung mit 
der Zivilgesellschaft scha� en

Die Ringvorlesung GEMEINSAM NACHHALTIG ist eine hochschulübergreifende Veranstaltung der 

NAW.NRW. Sie ö� net die Türen der Hochschulen für angewandte Wissenschaften (HAW) für die 

Ö� entlichkeit und scha� t einen Raum für die Aufklärung und Meinungsbildung zur nachhaltigen 

Gesellschaftsentwicklung.

In diesem Format, das o� en für alle Interessierten ist, werden vielfältige 

Einblicke in Lehre, Forschung und Transfer geboten: von Technolo-

gien zu ökologischer Energiegewinnung über umweltökonomische 

Landwirtschaft bis zu Fragen sozialer Gerechtigkeit. Es gilt heraus-

zu� nden, wie eine nachhaltige Zukunft gestaltet werden kann 

und welche konkreten Maßnahmen und Lösungen dabei eine 

Rolle spielen.

Für eine große Reichweite � nden die Veranstaltungen in 

den beteiligten Hochschulen in Präsenz und zugleich als 

Live-Übertragung statt.

Die Ringvorlesung ist inklusiv und 

interaktiv und vermittelt The-

men einer nachhaltigen 

Entwicklung in einem 

niedrigschwelligen 

Lehrangebot.
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Innovationskraft entsteht durch den Dialog mit 
der Praxis

Durch den Transfer-Tag der Nachhaltigkeit wird der Wissenstransfer zwischen Hochschulen und 

Organisationen im Handlungsfeld Nachhaltigkeit gestärkt. Best Practices zu nachhaltigen Trans-

formationsprozessen werden transparent gemacht und geteilt. Zukünftige Bedarfe aus der Praxis 

werden erfasst, um sie mit Angeboten aus den Hochschulen zu komplementieren. 

Ziel des Formats ist es, eine interaktive Plattform für Akteur*innen aus 

Wissenschaft, Gesellschaft und Wirtschaft zu scha� en und in 

diesem Kontext die Hochschulen für angewandte Wis-

senschaften NRW-weit als Partnerinnen für die Pra-

xis im Themenfeld Nachhaltigkeit zu platzieren.

Die Veranstaltung wandert durch die Hoch-

schulen mit unterschiedlichen fachlichen 

Themenschwerpunkten.  

Der Transfer-Tag der Nachhaltig-
keit 2023 beinhaltete die Integ-

ration von Nachhaltigkeit in die 

Geschäftsmodelle von Unter-

nehmen unterschiedlicher Grö-

ße sowie die Gestaltung neuer 

Räume des Lernens  für nachhal-

tigen Wandel.

Der Transfer-Tag der Nachhaltig-
keit 2024 fokussiert den Transfer 

in die regionale und kommunale 

Politik.

PartnerschaftVeranstaltung Dynamiken

NAW.NRW
Transfer-Tag der
Nachhaltigkeit

NACHHALTIGKEIT MACHEN



Change Agents für die Durchschlagskraft einer 
nachhaltigen Entwicklung in den Mittelpunkt 
stellen

Studierende sind die Führungskräfte von morgen, und in einer 

Zeit komplexer Herausforderungen ist es wichtig, dass sie 

sich aktiv mit Nachhaltigkeitsprozessen auseinander-

setzen. Nachhaltigkeit kennt keine traditionellen 

Fächergrenzen und erfordert einen ganzheitli-

chen Ansatz. Daher ist es von großer Bedeu-

tung, den Studierenden einen interdiszipli-

nären Einblick in Nachhaltigkeitsthemen 

zu vermitteln und sie darauf vorzuberei-

ten, innovative Lösungen zu entwickeln 

und den Herausforderungen zu begegnen.

Der Studienschwerpunkt Nachhaltig-
keit ist ein Lehrangebot der Hochschu-

len für angewandte Wissenschaften in 

NRW, das genau dieses Ziel verfolgt. Stu-

dierende haben die Möglichkeit, Nachhal-

tigkeitsmodule aus verschiedenen Fachbe-

reichen und an verschiedenen Hochschulen in 

NRW zu belegen. Durch den interdisziplinären 

Ansatz erhalten sie einen di� erenzierten Einblick in 

das komplexe Thema Nachhaltigkeit, entwickeln inter-

kulturelle Kompetenzen und erweitern ihr Netzwerk.

DEN BLICK SCHÄRFEN

Studium ZukunftsfähigkeitKomplexität



Gemeinsam forschen für das Gemeinwohl und  
resiliente Strukturen

Die Hochschulen für angewandte Wissenschaften forschen gemeinsam mit Akteur*innen und 

Bürger*innen vor Ort für eine nachhaltige Transformation und lebenswerte Städte.

Um z.B. das Recht auf angemessenes Wohnen umzusetzen und Strukturen 

der Resilienz zu scha� en, bedarf es u.a. einer menschenrechtbasierten,

 nachhaltigen Wohnstrategie. Nachhaltigkeit wird somit auch zur 

Forschungsfrage, um dringende Lösungsansätze für eine 

nachhaltige Lebenswirklichkeit zu konkretisieren und 

durch Forschung sichtbarer zu machen.

Die vier NAW.NRW Forschungscluster stellen 
sich vielfältigen sozialen, ökonomischen und 
ökologischen Herausforderungen :

 • Urbane Resilienz – Bauen, Energie und 

    gesunde Lebensraumentwicklung

  • Nachhaltige Ernährungssysteme

   • Gesundheitliche und soziale Ungleichheit   

   abbauen

   • Nachhaltige (gesunde) Hochschule 

Die NAW.NRW Forschungscluster setzen sich zu-

gleich anwendungsorientiert und systemwis-

senschaftlich mit dem gesellschaftlichen Wandel 

auseinander und legen einen Schwerpunkt auf die 

transformative Forschung.  Lösungen für komplexe, 

gesamtgesellschaftliche Phänomene werden aktiv ver-

breitet, um einen nachhaltigen Transfer zu gewährleisten.

Forschung TransformationInnovation

NAW.NRW
Forschungscluster
Nachhaltigkeit

Gemeinsam forschen für das Gemeinwohl und  

TRANSFORMATIV DENKEN UND HANDELN



Nachhaltigkeit und Gesundheit sind eng mit-
einander verbunden und umfassen ökologi-
sche, soziale und wirtschaftliche Dimensio-
nen, die zu gesünderen Lebenswelten und 
mehr sozialer Gleichheit beitragen. Nach-
haltigkeitserfolg hängt dabei vor allem von 
strukturellen Faktoren ab, aber auch davon, 
dass Individuen sich aktiv an konkreten Hand-
lungszielen beteiligen. Hochschulen kommt 
dabei ein besonderer Aspekt der Nachhaltig-
keit zu: Eine nachhaltige, gesunde Hochschu-
le ist bestrebt, ein holistisches Verständnis 
von Gesundheit und Nachhaltigkeit zu för-
dern, das Umweltverantwortung, soziale Ge-
rechtigkeit und persönliches Wohlbe� nden 
miteinander verbindet. 

Es  werden Themen identi� ziert und bearbei-
tet, die sich mit diesen Zusammenhängen 
befassen, um Hochschulen gemeinsam zu-
kunftsfähig, nachhaltig und gesund weiter-
zuentwickeln und Transformation zu ermög-
lichen. 

Das Cluster widmet sich der Förderung nach-
haltiger Nahrungsmittelproduktion entlang 
der gesamten Wertschöpfungskette von der 
landwirtschaftlichen Produktion über die 
Verarbeitung bis zum Konsumenten. Ziel ist 
es, wegweisende Ernährungssysteme durch 
die Transformation von Wertschöpfungs-
ketten voranzutreiben und mitzugestalten, 
wobei soziale, ökologische und wirtschaft-
liche Aspekte berücksichtigt werden. Um 
einen verantwortungsvollen Umgang mit 
natürlichen Ressourcen zu fördern, wird die 
Wertschöpfung entlang der Leitstrategien 
E�  zienz und Lebensmittelqualität, im Ein-
klang mit der Natur und unter Einhaltung 
sozioökologischer Obergrenzen betrachtet.

Der Fokus liegt auf der Zusammenarbeit mit 
regionalen Praxispartnern in NRW. Durch lö-
sungsorientierte Forschung entstehen um-
setzbare Ergebnisse.

In der Stadt- und Gebäudeplanung stehen 

wir vor mehrfachen Herausforderungen: Wir 

müssen den sozialen Bedürfnissen der Men-

schen, dem Bedarf an Wohnraum, der Da-

seinsvorsorge, Einsparungen von Ressourcen 

und Energie ebenso wie gesundheitlicher 

Chancengleichheit und ökologischer Nach-

haltigkeit in gleicher Weise gerecht werden, 

wenn wir unsere gebaute Umwelt nachhal-

tig entwickeln wollen. Diese Aufgabe bedarf 

einer holistischen und interdisziplinären Be-

trachtung von Seiten der Wissenschaft im 

Schulterschluss mit Praxis und Gesellschaft.

Das Cluster fördert die interdisziplinäre und 

hochschulübergreifende Vernetzung ver-

schiedener Forschender u.a. aus dem Bau-

wesen, den Sozialwissenschaften und den 

Gesundheitswissenschaften.

Urbane Resilienz

Gesundheitliche und 
soziale Ungleichheit 
abbauen

Gesundheitliche Ungleichheiten sind ver-

meidbar. Sie sind vor allem mit der sozialen 

Dimension von Nachhaltigkeit über die Inter-

dependenzen der ökonomischen, sozialen 

und ökologischen Entwicklungen verknüpft.

Das Forschungscluster befasst sich mit be-

sonders dringlichen Fragen: den Folgen des 

Klimawandels für die Entwicklung und Ver-

stärkung gesundheitlicher Ungleichheit, 

der Digitalisierung der Gesundheitssyste-

me, globalen gesundheitlichen  Ungleich-

heiten, Benachteiligungsfaktoren vulnerab-

ler Gruppen sowie gesundheitliche Auswir-

kungen von Diskriminierung und Rassismen 

in der Gesellschaft.
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Netzwerkarbeit für wirkungsvolle Nachhaltigkeit 
an Hochschulen

GEMEINSAME SACHE MACHEN

Netzwerk Plattform Lösungen

NAW.NRW ist eine Initiative von 21 Hochschulen für angewandte Wissenschaften in NRW.
Sie wird gefördert vom:

Die nordrhein-westfälischen Hochschulen für 

angewandte Wissenschaften und Universi-

täten kooperieren künftig im Rahmen einer 

Zukunftskonferenz. Als neue synergetische 

Plattform der Wissenschaft verfolgt die NRW-

Zukunftskonferenz folgende Ziele:

Themenexploration und Vernetzung  
Förderung des Dialogs und Austauschs zu 

aktuellen und zukünftigen Nachhaltig-

keitsthemen

Methodisches Vorgehen
Entwicklung gemeinsamer Strategien 

und Projekte zur Förderung nachhaltiger 

Lösungen

Community of Practice
Entwicklung einer starken wissenschaftlichen 

Gemeinschaft, die sich kontinuierlich mit Frage-

stellungen der Nachhaltigkeit auseinandersetzt

Ein Teil der Zusammenarbeit ist eine interministerielle Dialog-

runde als Gesprächsangebot der Wissenschaft an die Politik. Hier 

können Bedarfe zu aktuellen Nachhaltigkeitsthemen des Landes NRW 

formuliert und wissenschaftliche Erkenntnisse für gesellschaftliches 

und politisches Handeln zielorientiert genutzt werden.


